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I.— 7. Aug.: Herr Prof. Ragaz, Zürich: ReligöSe Fragen.
8.—14. Aug.: Herr Carl Filetier, Bildhauer, Zürich, Einführung in Kunft

und Anleitung zu eigenem Geftalten.
22. Aug.—4. Sept.: Frau Prof. Siemfen, Chexbres: Soziale Fragen.
16.—25. Sept.: Ferienwoche für Fabrikarbeiterinnen.
2.—10. Okt.: Singwoche, Leitung: Alfred und Klara Stern, Zürich (Sonder¬

profpekt).
Im Ferienhaus Cafoja findet vom 11.—24. Juli eine Ferienwoche für Mädchen

von 12 Jahren an, unter Leitung von Frl. Hanna Brack, Frauenfeld, ftatt
(Sonderprofpekt).

Cafoja nimmt für alle diefe Kurfe Ferienmädchen auf. Der Penfionspreis
beträgt im Cafoja-Haupthaus Fr. 5.— und im Cafoja-Ferienhaus Fr. 4.20 pro Tag,
oder bei Selbftverpflegung Fr. 1.20 pro Nacht. Wer das Koftgeld nicht voll bezahlen
kann, toll Sich trotzdem in CaSoja melden.

Auskunft und Anmeldungen: Volkshochfchulheim Cafoja, Lenzerheide-See,
Graubünden. Telephon: Lenzerheide 72.44.

II.
„Heim" Neukirch a. d. Thur.

Sommerferienwoche für Männer und Frauen. Leitung: Fritz Wartenweiler.
18.—24. Juli: Das Problem Spanien. Wir erleben die furchtbaren Ereigniffe

von weitem. Verftehen wir Sie? Gibt es eine Möglichkeit Sie verftehen zu lernen?

Kursgeld, einfache Verpflegung und Unterkunft inbegriffen: Fr. 5.— bis
Fr. 6.— pro Tag; Jugendherberge Fr. 4.— bis Fr. 5.—.

Auskunft erteilt gerne und Anmeldungen nimmt entgegen:
Didi Blumer, „Heim" Neukirch a. d. Thur.

III.
Verfammlungen. Olten: Zufammenkunft unferer Gesinnungsfreunde vom Aargau,

Olten und Langenthai, Sonntag, den 27. Juni, nachmittags 14.30 Uhr im
„Volksheim", Aarauerftraße 48, in Olten.

Der Referent, Pfarrer Gerber, fpricht über das Thema: „Der ruffifche
Kommunismus". Anfchließend freie Ausfprache.

Gefinnungsfreunde, erfcheint recht zahlreich. Der Ausfchuß.

Redaktionelle Bemerkungen.
Man beachte, daß die politifchen Ueberfiehten am 14, 15. und 16. Juni

abgefchloffen worden find. Der Fall Bilbaos und der Sturz Blums, um nur diefe zwei
wichtigften Ereigniffe zu nennen, fallen alfo außerhalb diefer Grenze. Eine Monats-
fchrift, welche auch die Tagespolitik behandelt, ill in unferer Zeit fich überftürzen-
den Gefchehens übel daran.

Von der Betrachtung „Die beiden Möglichkeiten" hoffe ich, daß Lefer, die mir
in der biblifchen Sprache nicht zu folgen vermögen, Sie in die ihrige überfetzen und
etwas davon haben können.

Das Juli- und Auguftheft follen wie immer zufammengezogen werden und
etwa Anfangs Auguft erfcheinen.
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